
Spätestens seit dem Überfall Russlands auf die Ukraine ist 
die Frage der Erhaltung des Friedens in Europa wieder ins 
Zentrum des öffentlichen Interesses gerückt. Mit Martin 
Buber und Albert Schweitzer begegnen uns zwei Denker, 
die sich aus der Erfahrung zweier Weltkriege und des 
atomaren Wettrüstens zwischen Ost und West auf ganz 
unterschiedlichen Wegen und doch im ethischen Geist 
vereint für Abrüstung und Frieden zwischen den Völkern 
engagiert haben. Beide verbindet auch der 60. Todestag im 
Jahr 2025. 

Die vorliegende Tagung möchte die unterschiedlichen 
Wege ihres Friedensengagements nachzeichnen und die 
Aktualität der friedensethischen Denkansätze beider 
Denker vor Augen führen. Auf dieser Grundlage wollen wir 
vor allem in das Gespräch über die sich ergebenden 
ethisch-gesellschaftlichen, religiös-lebenspraktischen und 
pädagogischen Konsequenzen im Spiegel aktueller 
Bedrohungsszenarien eintreten. 

MARTIN BUBER UND ALBERT 
SCHWEITZER 

Evangelische Akademie Hofgeismar

16.-18. Mai 2025

Martin Buber und 
Albert Schweitzer 

INFOS & ANMELDUNG

TAGUNGSKOSTEN  (pro Person)

€ 200,50 Teilnahmebeitrag/Vollverpflegung/Einzelzimmer
€ 189,50 Teilnahmebeitrag/Vollverpflegung/Doppelzimmer
€ 112,50 Teilnahmebeitrag/Verpflegung ohne Frühstück

Falls Ihnen eine Teilnahme erst ab Samstag möglich ist, 
melden Sie sich bzgl. der Tagungskosten gerne per E-Mail bei 
unserer Tagungsassistenz.

Schüler*innen, Studierende und Auszubildende bis 35 Jahre 
sowie Bürgergeldempfänger*innen erhalten 50% Ermäßigung. 
Weitere Ermäßigungen aus sozialen Gründen können in 
Ausnahmefällen gewährt werden.
Nicht in Anspruch genommene Leistungen werden nicht 
erstattet. 

Die Tagungskosten sind bei Anreise zu begleichen (Barzahlung 
oder EC-Karte)

Bei Eingang einer Abmeldung Ihrerseits später als 10 Tage 
vor Tagungsbeginn stellen wir Ihnen 80 % der gebuchten 
Leistungen in Rechnung.

Gesundbrunnen 8
34369 Hofgeismar

Susanne Ellrich
Mo-Fr., 8.30-13.00 Uhr

Wir bitten um Ihre schriftliche Anmeldung 
bis zum 14. April 2025 (Tg.-Nr. 25066). 
Auch spätere Anmeldungen sind möglich, solange 
Plätze frei sind. Sie erleichtern uns die Planung, 
wenn Sie sich frühzeitig anmelden.

Der Tagungsort ist eingeschränkt barrierefrei. Bitte nehmen Sie 
für Absprachen gerne Kontakt mit der Ev. Tagungsstätte auf!

Hofgeismar ist vom Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe in einer 
Fahrzeit von ca. 18 Minuten zu erreichen. Vom Bhf. Hofgeismar ist 
die Tagungsstätte ausgeschildert und fußläufig in etwa 10 Minuten 
erreichbar. 

TAGUNGSORT: Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar

Evangelische Akademie Hofgeismar
Gesundbrunnen 11
34369 Hofgeismar

 05671 / 881-108
 akademiehofgeismar@ekkw.de
 www.akademie-hofgeismar.de

05671 / 881-0
tagungsstaette.hofgeismar@ekkw.de
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Der Dachverband Evangelische Akademien in 
Deutschland e. V. (EAD) ist ein anerkannter 
Träger der bpb. Der Unterträger Ev. Akademie 
Hofgeismar ist Mitglied der EAD.

In Kooperation mit

Denker und Vorkämpfer 
für den Frieden

TAGUNG



Freitag, 16. Mai 2025

Tagungsteam / Leitung
Dr. Gottfried Schüz
Stiftung Deutsches Albert-Schweitzer-Zentrum,
Frankfurt am Main

Dr. Wolfgang Krone
Martin Buber-Gesellschaft

Michael Nann
Evangelische Akademie Hofgeismar

Sonntag, 18. Mai 2025

12.30 Uhr  Mittagessen

14.30 Uhr  Thematische Arbeitsgruppen

     1. Buber und Schweitzer als Erzieher 
     für den Frieden?
     Sabrina Seiler, Martin Buber-Gesellschaft
     Dr. Gottfried Schüz

     2. Ist Frieden heute möglich?
     Dr. Stefan Walther, Stiftung Deutsches Albert-
     Schweitzer-Zentrum

     3. "Jesus" in der Sicht Bubers und
     Schweitzers:
     Leuchtturm des Friedens heute?
     Prof. Dr. Werner Zager, Evangelische 
     Erwachsenenbildung Worms-Wonnegau; Bund für 
     Freies Christentum

     4. Albert Schweitzers "Ehrfurcht vor dem Leben":
     Ein heute noch praxistaugliches Modell zur 
     Bewältigung unserer Lebenskrisen? 
     Martin Groß, Stiftung Deutsches 
     Albert-Schweitzer-Zentrum

     5. Föderalistisch zum Frieden. Die Philosophie der
     Verbundenheit als Grundlage des Miteinanders
     Dr. Isabelle Fries, Universität der 
     Bundeswehr München
 
     6. "Verantwortung ist der Nabelstrang zur 
     Schöpfung" Dialogische Ethik Martin Bubers
     Dr. Meike Siegfried-Laferi, Hochschule Ruhr West

     7. Albert Schweitzer - Martin Buber: Ethik für 
     das Leben und Hebräischer Humanismus
     Prof. Dr. Dr. Wilhelm Schwendemann, 
     Evangelische Fachhochschule Freiburg

15.30 Uhr  Kaffee und Kuchen

16.00 Uhr  Weiterführung der Arbeitsgruppen

17.15 Uhr  Ergebnisberichte aus den Arbeitsgruppen 
     im Plenum mit anschließender Diskussion   
    

ab
 7.30 Uhr   Frühstück

9.00 Uhr  Gottesdienst
     Prof. Dr. Werner Zager
       
10.00 Uhr  Stehkaffee

10.30 Uhr  Martin Buber - Albert Schweitzer:
     Biografisches / Anekdotisches zu zwei 
     eigenwilligen und politischen Persönlichkeiten
     Prof. Dr. Dominique Bourel
     Dr. Roland Wolf

11.15 Uhr  Weltfrieden – in wessen Verantwortung?
     Abschlussdiskussion mit Podiumsgespräch
   
12.30 Uhr   Ende der Tagung mit dem Mittagessen

18.00 Uhr  Beginn der Tagung mit dem Abendessen

19.00 Uhr  Begrüßung und Eröffnung
     Michael Nann

19.15 Uhr  Martin Buber und Albert Schweitzer im Dialog
-21.00 Uhr  zu Fragen unserer Zeit
     Dr. Wolfgang Krone
     Dr. Gottfried Schüz

     anschließend Plenumsdiskussion

ab
 7.30 Uhr   Frühstück

9.30 Uhr  Martin Buber, der Dialog und der Weltfrieden
     Dr. Siegbert Wolf, Frankfurt a.M.

10.30 Uhr  Stehkaffee

11.00 Uhr  Dr. Albert Schweitzers Engagement für 
     den Frieden
     Dr. Christian Bartolf, 1. Vorsitzender, Gandhi-
     Informations-Zentrum e.V.
     Dr. Dominique Miething, Freie Universität Berlin

Samstag, 17. Mai 2025

18.00 Uhr  Abendessen

20.00 Uhr  Filmabend mit Diskussion:
-22.00 Uhr  * Albert Schweitzer zum 150. Geburtstag (1957)
     Einführung: 
     Dr. Roland Wolf, Vorsitzender Deutscher-
     Hilfsverein für das Albert-Schweitzer-Spital in 
     Lambarene e.V.

     * Martin Buber - Religionsphilosoph 
     und Humanist  (ARTE 2015)


